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Wie man diese Kampfausrüstung zu benutzen hat 
 

Im gegenwärtigen Kreuzzug hat die christliche Welt ihre „Fetzen“ (Die Heilige Bibel) in zwei 
tausend verschiedene Sprachen eingeführt. Allein für die Araber haben sie ihre heilige Schrift in 15 
verschiedenen Skripte und Dialekte veröffentlicht. Dies wird deutlich in der gegenüberliegenden 
Seite, einer Reproduktion ihres Buches - „Das Evangelium in vielen Sprachen“ - gezeigt. 
 
Diese Anleitung wird es euch ermöglichen, diesen christlichen Fetzen in ein „patriotisches 
Wurfgeschoss“ umzuwandeln! Um dies zu erreichen, wird eine kleine Aufgabe von euch erwartet. 
 
Die erste Sache, die ihr tun müsst, ist, euch eine eigene Ausgabe der Bibel anzuschaffen, dann 
dieses Büchlein in die Innenseite des Covers der Bibel zu kopieren oder zu kleben. Benutze es als 
ein Index. Der zweite Schritt ist, durch das Index zu blättern. Drittens, suche ein Thema aus: 
 
Beispielsweise „Inzest“. Ihr werdet dieses Thema auf Seite 13 finden. Lerne die Definition 
auswendig, d.h „Inzest ist eine geschlechtliche Beziehung zwischen zwei Personen, die nah 
verwandt sind,“ wie „zwischen Vater und...“ auch von Seite 13. 
 
Der erste Unterpunkt unter dem Titel „Inzest“ bezieht sich auf Genesis 19:33-35. Macht euch  mit 
den Versen vertraut. Kreist die die Verse mit einem roten Stift ein. Schreibt oben auf der Seite in 
Rot - „Inzest zwischen Vater und Töchtern“. Unten auf der selben Seite schreibt die Seitenzahl 
eures nächsten Hinweises in ihrer Bibel, d.h den von Genesis 35:22. Auf dieser Seite schreibt ihr 
oben - „Inzest zwischen Mutter und Sohn,“ und kreist den Vers wieder in Rot ein, unten auf der 
Seite schreibt ihr die Seitenzahl des nächsten Hinweises, d.h Genesis 38:15-18. Findet die Verse 
und kreist sie in Rot ein, und vervollständigt die Aufgabe wie im 1. und 2. Fall oben. So seid ihr 
bereit, jedem Bibelverfechter gegenüberzustehen. 
 
Fragt den Missionar bei der Ankunft nach der Definition des Wortes „Inzest“. Helft ihnen bei 
der Erklärung. Bittet sie ihre eigene Bibel zu nehmen und lasst sie die Verse lesen. Fragt sie nach 
der Moral dieser Geschichte. Es gibt keine! Sie ist unmoralisch! 
 
Macht ähnliche Übungen mit anderen Themen wie „Muhammad“. Benutzt einen grünen Stift für 
Überschriften und Einkreisungen. Für das Thema „Widersprüche“ benutzt einen gelben 
Textmarker. So könnt ihr eure eigene farblich gekennzeichnete Bibel haben, die immer dazu bereit 
ist, sie gegen die christlichen Missionare anzuwenden. 
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Aus dem Buch 
 

„Das Evangelium in vielen Sprachen“ 
 

Exemplare in 875 Sprachen 
15 verschiedene Skripte allein für die arabischen Brüder!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 5 

Was ist die muslimische Antwort  
auf diesen christlichen Angriff? 

„Kampfausrüstung“ 
 

von Ahmad Deedat 
 

1- Araber und Arabien: In der christlichen Bibel 
 

(a) „Dies ist die Last über Arabien.“ Jesaja 21:13 
     „Last“=Verantwortung. Gott hat den Arabern die Pflicht auferlegt, Seinen Gesandten der     
      Menschheit zu bringen. 
 
(b) .„...den Dörfern, da Kedar wohnt;“ Jesaja 42:11 
     Kedar ist ein Nachkomme Ismaels. 
 
(c)“Arabien und alle Fürsten von Kedar ...“ Hezekiel 27:21 
 
(d) „...er (Muhammad) ist hervorgebrochen von dem Berge Pharan (in Arabien) und ist 

gekommen mit viel tausend Heiligen; 5. Buch Mose (Deuteronomium) 33:2 
      (Hinweisend auf die Eroberung Mekkas). 
 
(e) „...Und ich (der allmächtige Gott) will sie (die Juden) wieder reizen an dem, das NICHT 

                 EIN VOLK (keine Einheit) ist; an einem TÖRICHTEN VOLK (die vorislamischen 
                 Araber) will ich sie (die Juden) erzürnen. 5. Buch Mose (Deuteronomium) 32:21 

 
 

2- Abraham: Er heiratete seine eigene Schwester (Sarah). (?) 
 

(a) „Warum sprachst du (oh Abraham) denn, sie wäre deine Schwester? Derhalben ich sie 
     mir zum WEIBE nehmen wollte. ...  nimm sie (Sarah) und ziehe hin.“ 1. Buch Mose 

                (Genesis) 12:19 
 
(b) „Auch ist sie wahrhaftig (Sarah) meine Schwester; (!) ... und ist mein (Abrahams Frau) 
     geworden.“ 1. Buch Mose (Genesis) 20:12 
 
    Hagar Abrahams Frau! „...und gab sie (Hagar) Abram, ihrem Mann, ZUM WEIBE.  

               1. Buch Mose (Genesis) 16:3 
 
Unerfüllte Prophezeiung: 
 
(a) „Und ich will dir  (oh Abraham) und deinem Samen nach dir geben das Land, darin du 

                 ein Fremdling bist, DAS GANZE LAND KANAAN (Palästina), zu ewiger Besitzung, 
                 und will ihr Gott sein. 1. Buch Mose (Genesis) 17:8 

 
Armer Abraham hat nicht einen einzigen Quadratfuß an Land FREI bekommen! 
 
(b) „und gab ihm (Abraham) kein Erbteil darin, auch nicht einen Fuß breit, und verhieß ihm, 
     er (Gott) wollte es geben ihm zu besitzen....“ Apostelgeschichte 7:5 
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3- Unsinn im Buch Gottes (?) der heiligen Bibel: 
 

(a) Ein sprechender Esel. 4. Buch Mose 22:27-28 
 
(b) Vierfüßige Hühner 3. Buch Mose 10:20 
 
(c)  Geburt eines Mädchen führt zur zweiwöchigen Unreinheit.  3. Buch Mose 12:1, 2, 5 

 
(d) Samgar schlug sechshundert Philister mit einem Ochsenstecken. Richter 3:31 

 
(e) Samson tötete tausend Männer durch die Kinnbacke eines Esels. Richter 15:15-16 
 
(f) Ein siebenköpfiger Leopard. Offenbarung 13:1-2 
 
(g) Eigenen Mist fressen und Harn saufen. 2. Könige 18:27 und Jesaja 36:12 
 
(h) Kot im Gesicht. Maleachi 2:3 
 
(i) Gerstenkuchen mit Menschenmist essen. Hesekiel 4:12-15 

 
(j) Simson ging hin gen Gaza und sah daselbst eine Hure und kam zu ihr. Richter 16:1 
 
(k) Ruth lebte mit Boaz in der Scheune zusammen. Ruth 3:4-15 
 
(l) David schläft mit einer Jungfrau. 1. Könige 11:1,3 

 

4- Alkohol: Ein teuflischer Ratschlag im Buch Gottes (?) 
 

(a) Gebt starkes Getränk denen, die am Umkommen sind, und den Wein den betrübten 
      Seelen, daß sie trinken und ihres Elends vergessen und ihres Unglücks nicht mehr 
      gedenken. Sprüche 31:6-7 
 
     Alkohol wurde dem Wasser vorgezogen! 
 
(b) Trinke nicht mehr Wasser, sondern auch ein wenig Wein um deines Magens willen und 
      weil du oft krank bist. 1. Timotheus 5:23 
 
     Was sagen die AA (Anonymen Alkoholiker)? 
 
(c)  Alkohol ist das Werk des Satans sagt der...Heilige Qur'an 5:90 
 
 

5- Abfall: „so willige nicht darein und gehorche ihm nicht. Auch soll dein Auge seiner nicht 
schonen, und sollst dich seiner nicht erbarmen noch ihn verbergen,  
 
sondern sollst ihn erwürgen. Deine Hand soll die erste über ihm sein, daß man ihn töte, ...“ 5. Buch  
Mose (Deuterononium) 13:8,9 
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6- Bastard: Dieses Wort kommt ZWEI Mal in der Bibel vor. 
 

(a) „Es soll auch kein Hurenkind in die Gemeinde des HERRN kommen, auch nach dem 
     zehnten Glied, ...“ 5. Buch Mose (Deuterononium) 23:3 
 
(b)  „Seid ihr aber ohne Züchtigung, welcher sind alle teilhaftig geworden, so seid ihr 
     Bastarde und nicht Kinder.“ Hebräer 12:8 
 

7- Beschneidung: Ein ewiger Pakt mit Gott - 
 

(a) „Beschnitten werden SOLL alles Gesinde, das dir daheim geboren oder erkauft ist (eure 
     Sklaven). Und also soll mein Bund an eurem Fleisch sein zum EWIGEN Bund.“ 1. Buch 
     Mose (Genesis) 17:13 
 
(b) „Und wo ein Mannsbild nicht wird beschnitten an der Vorhaut seines Fleisches, des 
     Seele soll AUSGEROTTET werden.“ (getötet werden) 1. Buch Mose (Genesis) 17:14 

 
8- Widersprüche: In der Bibel 
 

(a) Der „Herr“ reizte David... 2. Samuel 24:1 
     oder der „Satan“ reizte David...2. Chronik 21:1 
 
(b) 700 oder 7000? „Reiter“ oder „Mann zu Fuß“...? 2. Samuel 10:18 gegen 1. Chronik 
     19:18 
 
(c)  Salomon hatte 2000 oder 3000 Bath? 1. König 7:26 gegen 2. Chronik 4:5 
 
(d) Salomon hatte 4000 Ställe an Pferden oder 40000? 2. Chronik 9:25 gegen 1. König 4:26 

 
(e) Fürchtete sich Saul vor dem Herrn oder nicht? 1. Samuel 28:6 gegen 1. Chronik 10:13- 
    14 
 
(f) Und niemand fährt gen Himmel.  Johannes 3:13 
 
     Steht im Widerspruch zu: 2. Könige 2:11 Elia fuhr also im Wetter gen Himmel, und 1. 

                 Buch Mose (Genesis) 5:24 nahm ihn Gott hinweg,  
 
(g) Ich habe der „keinen“ verloren, Johannes 18:9 
 
     Steht im Widerspruch zu: Ist keiner von ihnen verloren, „als das verlorene Kind“ 
     Johannes 17:12 
 
(h) Wenn sie an dir sündigen werden (denn es ist kein Mensch, der nicht sündige) 2. 
      Chronik 6:36 
 
     Steht im Widerspruch zu: Wer aus Gott geboren ist, der tut nicht Sünde, 1. Johannes 
     3:9 
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9- David: „Ein Mann nach Gottes Wunsch“ 
 
begeht Unzucht mit Bath-Seba , der Frau von Uria: 
 

(a) „Und David sandte Boten hin und ließ sie (Bath-Seba ) holen. Und da sie zu ihm 
     hineinkam, schlief er bei ihr (hatte Beischlaf).“ 2. Samuel 11:4 
 
(b) David verursachte den Tod Urias, den Ehemann von Bath-Seba. 2. Samuel 11:6-25 
 
(c)  David tanzte schamlos 0ACKT, siehe im Index unter „Propheten, aber nackt.“ 
 

10- Gott: Eigenschaften, die Gottes unwürdig sind 
 

(a) Ein „zischender“ Gott (?) Jesajah 5:26, 7:18, Sacharja 18:8 
 
(b) Ein „jauchzender“ Gott (?) Jesajah 42:13, Jeremia 25:30 
 
(c) Ein „Frisör“ Gott (?) Jesajah 7:20 
 
(d) Ein „reumütiger“ Gott (?) Jeremia 15:96, 1. Buch Mose 6:6 

 
(e) Ein Gott, der einen Cherub „reitet“ (?) 2. Samuel 22:11 
 
(f) Ein Gott tötet 50070 Menschen, dafür, dass sie eine Lade ansehen(?) 1. Samuel 6:19 
 
 

11- Gott: Seine widersprüchlichen Eigenschaften 
 

(a) „Niemand hat Gott je gesehen;“ Johannes 1:18 
 
(b) „(Gott), welchen kein Mensch gesehen hat noch sehen kann;...“ 1. Timotheus 6:16 
 
(c)  „Und (Gott) sprach weiter: Mein Angesicht kannst du nicht sehen; denn kein Mensch 
     wird leben, der mich sieht.“ 2. Buch (Exodus) Mose 33:20 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
(a) „Der HERR aber redete mit Mose von Angesicht zu Angesicht, wie ein Mann mit 
     seinem Freunde redet.“ 2. Buch (Exodus) Mose 33:11 
 
(b) „und (Moses, Aaron und 70 andere) sahen den Gott Israels...“ 2. Buch (Exodus) Mose 
24:10 
 
(c)  „Und Jakob hieß die Stätte Pniel; denn ich habe Gott von Angesicht gesehen, und meine 
     Seele ist genesen.“ 1. Buch Mose (Genesis) 32:31 
 
Und als eine besondere Gnade zeigt Gott Moses seine Rückseite: 
 
    „Und wenn ich (Gott) meine Hand von dir tue, wirst du mir hintennach sehen;...“ 2. Buch 
    (Exodus) Mose 33:32 
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12- Gott ist nicht Verursacher von Unordnung - 
 

(a) „Denn Gott ist 0ICHT ein Gott der Unordnung,...“ 1. Korinther 14:33 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
(a) „...der ich Frieden gebe und SCHAFFE DAS ÜBEL. ...“ Jesajah 45:7 
 
(b) „Und der Geist des HERRN wich von Saul, und EI0 BÖSER GEIST vom HERRN 

                 machte ihn sehr unruhig.“1. Samuel 16:14 
 
(c)  „Darum wird ihnen Gott kräftige Irrtümer senden, daß sie GLAUBE0 DER LÜGE,“ 2. 
      Thessalonicher 2:11 
 

13- Gott: Weitere widersprüchliche Eigenschaften - 
 

(a) Gott als ein allmächtiges Wesen: 
 
      „Jesus aber sah sie an und sprach: ... denn ALLE DI0GE sind möglich bei Gott.“ 

                  Markus 10:27 und Matthäus 19:26 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
      „Und der HERR war mit Juda, daß er das Gebirge einnahm; denn er KO00TE die 

                  Einwohner im Grunde 0ICHT vertreiben, darum daß sie EISER0E WAGE0 hatten.“ 
                  Richter1:19 

 
(b) Der Zorn Gottes hielt eine Minute an: 
 
     „Denn sein Zorn währt einen AUGE0BLICK...“ Psalmen 30:6 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
     „Also ergrimmte des HERRN Zorn über Israel, und er ließ sie hin und her in der Wüste 
     ziehen VIERZIG JAHRE...“4. Buch Mose 32:13 
 
(c)  „Gott zeigt keine Reue: 
 
     „Gott ist nicht ein Mensch, daß er lüge, noch ein Menschenkind, daß ihn etwas 

                 GEREUE....“  4 . Buch Mose 23:19 
 
 Steht im Widerspruch zu: 
 
    „...daß es den HERRN GEREUT hatte, daß er Saul zum König über Israel gemacht hatte. 

              1.  Samuel 15:35 
 
 Auch: „Also gereute den HERRN das Übel, das er drohte seinem Volk zu tun. „ 2. Buch 
     Mose (Exodus) 32:14 
 
(d) Die Barmherzigkeit Gottes hält für immer an: 
 
       „Denn der HERR ist freundlich, und seine Gnade währet EWIG...“ Psalmen 100:5 
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Steht im Widerspruch zu: 
 
       „Ich (Gott) habe bedacht, was Amalek Israel tat (vor 400 Jahren)...So zieh nun hin und 
       schlage die Amalekiter und VERBA00E sie mit allem, was sie haben; schone ihrer 

                   nicht sondern töte Mann und Weib, Kinder und Säuglinge, Ochsen und Schafe, Kamele 
                   und Esel!“ 1. Samuel 15:2+3 

 
(e) Gott wohnt in Licht: 
 
      „...er da wohnt in einem LICHT, da niemand zukommen kann, welchen kein Mensch 
      gesehen hat noch sehen kann; ...“ 1. Timotheus 6:16 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
     „Da sprach Salomo: Der HERR hat geredet, er wolle im DU0KEL wohnen.“ 1. Könige 
     8:12 
 
(f) Gott versucht den Menschen nicht: 
 

                 „Niemand sage, wenn er VERSUCHT wird, daß er von Gott versucht werde. Denn Gott 
                 kann nicht versucht werden zum Bösen, und er selbst VERSUCHT niemand.“ Jakobus 
                1:13 

 
Steht im Widerspruch zu: 
 
     „Nach diesen Geschichten versuchte Gott Abraham...“ 1. Buch Mose (Genesis) 22:1 
 

14- Der Heilige Geist: Jede Sekte und Konfession des christlichen Glaubens erhebt Anspruch 
auf das „Geschenk“ des Heiligen Geistes. Dieses Geschenk ist so billig, dass 75 000 000 
„wiedergeborene“ Christen in Amerika sich auch dieses Besitzes rühmen. 
 

(a) „... er (Johannes der Täufer) wird noch im Mutterleibe erfüllt werden mit dem heiligen 
Geist. Lukas 1:15 
 

Ich bin immer noch nicht im Stande, zu verstehen, was dieser Ausdruck „...im Mutterleibe....“ 
wirklich bedeutet. 
 
Ach, der arme Jesus (Friede sei auf ihm) musste 30 JAHRE nach seiner Geburt abwarten, um sein 
Geschenk des Heiligen Geistes bei seiner Taufe durch die Hände des Johannes des Täufers zu 
bekommen. (Matthäus 3:16) 
 

(b) „Und Elisabeth ward des Heiligen Geistes voll.“ Lukas 1:41 
 
(c)  „Und sein Vater Zacharias ward des Heiligen Geistes voll,...“ Lukas 1:67 
 
(d) „...blies er (Jesus) sie an und spricht zu ihnen: Nehmet hin den Heiligen Geist!“ 

 Johannes 20:22 
 

(e) „wer aber den Heiligen Geist1 lästert, der hat keine Vergebung ewiglich, sondern ist 
                                                 
1 Heiliger Geist: Die Worte „Heiliger Geist“ sind ein Hinweis auf den heiligen Propheten des Islam, dem Propheten 

Muhammad (Friede sei auf ihm). Für eine detaillierte Erklärung bezieht mein kostenloses Buch - „Muhammad 
(Friede sei auf ihm) der Natürliche Nachfolger von Christus (Friede sei auf ihm).“ 
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     schuldig des ewigen Gerichts.“ Markus 3:29 
 
 

15- Inzest: „Geschlechtsverkehr zwischen zwei Personen, die nah verwandt sind.“ Zum 
Beispiel zwischen Vater und Tochter, Sohn und Mutter, Schwiegervater und Schwiegertochter, 
Bruder und Schwester, etc. 
 
Inzest im Buch Gottes (?) zwischen Vater und seinen Töchtern: 
 

(a) „Also gaben sie (die beiden Töchter von Lot) ihrem Vater Wein zu trinken in derselben 
                Nacht. Und die erste ging hinein und legte sich zu ihrem Vater;... 

     
     „Des Morgens sprach die ältere zu der jüngeren: Siehe, ich habe gestern bei meinem 
     Vater gelegen. Laß uns ihm diese Nacht auch Wein zu trinken geben, daß du hineingehst 
     und legst dich zu ihm, daß wir Samen von unserm Vater erhalten.“ 
 
     „Also gaben sie ihrem Vater die Nacht auch Wein zu trinken. Und die jüngere machte 
     sich auf und legte sich zu ihm;... 
 
     „Also wurden beide Töchter Lots schwanger von ihrem Vater.“ 1. Buch Mose (Genesis) 
     19:33-36 
 

Inzest zwischen Mutter und Sohn: 
 

(b) „Und es begab sich, da Israel (Jakob) im Lande wohnte, ging Ruben (sein ältester Sohn 
      und erstes Kind) hin und schlief bei Bilha,seines Vaters Kebsweib2; und das kam vor 
       Israel.“ 1. Buch Mose 35:22 
 

Inzest zwischen Schwiegervater und Schwiegertochter: 
 

(c)  „Da sie (Tamar, seine Schwiegertochter) nun Juda sah, meinte er, sie wäre eine Hure; 
     denn sie hatte ihr Angesicht verdeckt. 
 
     Und er machte sich zu ihr am Wege und sprach: Laß mich doch zu dir kommen; (denn er 
     wußte nicht, daß es seine Schwiegertochter wäre.)3 
 
     Sie antwortete: Was willst du mir geben, daß du zu mir kommst?  
 
     Er sprach: Ich will dir einen Ziegenbock von der Herde senden.  
 
     Sie antwortete: So gib mir ein Pfand, bis daß du mir's sendest.  
 
     ....Da gab er's ihr und kam zu ihr; und sie ward von ihm schwanger.“ 1. Buch Mose     
     (Genesis) 38:15-18 
 

Aus dieser inzestuösen Beziehung zwischen Schwiegervater und seiner Schwiegertochter, wurden 
Zwillinge geboren, die dazu bestimmt waren, die Urgroßväter von Jesus Christus zu werden. Siehe 

                                                 
2 Kebsweib und Weib sind synonyme Begriffe in der Bibel. Siehe dafür im Index unter „Ketura“ (die dritte Frau 

Abrahams) 
3 Diese Worte in der Klammer von „denn er wusste nicht“ bis „Schwiegertochter“ sind nicht im ursprünglichen 

hebräischen Manuskript vorhanden. Sie sind die Bemerkung des Editors.  
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Matthäus 1:3 
 

„Juda zeugte Perez und Serah von Thamar. ...“  
 

Inzestt und Vergewaltigung zwischen Bruder und Schwester: 
 

(d) „...ergriff er sie (Thamar, seine Schwester, nicht zu verwechseln mit Tamar in „c“ oben) 
und sprach zu ihr: Komm her, meine Schwester, schlaf bei mir!“ 2. Samuel 13:11 

       
      „Sie aber sprach zu ihm: Nicht, mein Bruder (Amnon, einer der Söhne Davids, dem 
     Mann nach Gottes Wunsch), schwäche mich nicht...“ 2. Samuel 13:12 
 
     „Aber er wollte nicht gehorchen und überwältigte sie und schwächte sie und schlief bei 
      ihr (seiner Schwester).“ 2. Samuel 13:14 
 

Massenvergewaltigung und Inzestt zwischen Sohn und seinen Müttern! 
 

(e) „Da machten sie Absalom (ein anderer Sohn des König David) eine Hütte auf dem 
                Dache, und Absalom ging hinein zu den Kebsweibern4 seines Vaters vor den Augen des 
                ganzen Israel.“ 2. Samuel 16:22 

 
(f) Für andere zahlreiche Arten von Inzest siehe 3. Buch Mose 18:8-18, 20:11-14 und 17- 
     21 
 

16- Israeliten: Unersättliche Huren- 
 

(a) „Darnach triebst du Hurerei mit den Kindern Assur und konntest des nicht satt werden; 
     ja, da du mit ihnen Hurerei getrieben hattest und des nicht satt werden konntest,“ 
     Hesekiel 16:28 
 

Hurerei der 2 Schwestern – Ohola und Oholiba: 
 

(b) „und entbrannte gegen ihre Buhlen, welcher Brunst war wie der Esel und der Hengste 
     Brunst.“ Hesekiel 23:1-49 
 
(c)  „denn der Hurerei-Geist verführt sie (die Juden), daß sie wider ihren Gott Hurerei 
     treiben.“ Hosea 4:12, 6:10 und 9:1 
 

17- Jeremia: wurde vor seiner Geburt zum Propheten gemacht 
 

(a) „Ich kannte dich, ehe denn ich dich im Mutterleibe bereitete, und sonderte dich aus, ehe 
      denn du von der Mutter geboren wurdest, und stellte dich zum Propheten unter die 
      Völker.“ Jeremia 1:5 

 
Jeremia durch Gott betrogen (?): 
 

(b) „HERR, du hast mich überredet, und ich habe mich überreden lassen; du bist mir zu 

                                                 
4 „Kebsweib“ ist Synonym zu dem Wort „Weib“ in der Bibel. Siehe für diesen Hinweis im Index unter „Ketura“ die 

dritte Frau von Abraham. 
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      stark gewesen und hast gewonnen; aber ich bin darüber zum Spott geworden täglich, 
                  und jedermann verlacht mich.“ Jeremia 20:7 

 
18- Jesus (Friede sei auf ihm): 
 
Sein erstes Wunder in der Heiligen Bibel und dem Heiligen Qur'an: 
 

Die Umwandlung von Wasser zu Wein auf dem Hochzeitsfest in Cana. Johannes 2:9 
 
Im Heiligen Qur'an war sein erstes Wunder die Verteidigung seiner Mutter, als ein Säugling, 
gegen die falschen Anklagen seiner Feinde. Sura Mariam 19:30-33 
 

Seine Beleidigungen gegen die Älteren seines Volkes: 
 

(a) „...ihr Heuchler...“ Matthäus 23:13 
     „Diese böse und ehebrecherische Art...“ Matthäus 16:4 
     „Ihr verblendeten Leiter...“ Matthäus 23:24 
     „Ihr Schlangen und Otterngezücht!“ Mattäus 23:33 
 
(b) Er nennt seine Mutter „Weib“ Johannes 2:4, die selbe Art und Weise, wie er eine 
     Prostituierte anspricht, „Weib, wo sind sie, deine Verkläger?“ Johannes 8:10 
 

„Der Prinz des Friedens,“ rühmt sich damit, dass er nicht gekommen ist, um Frieden auf die 
Erde zu bringen, sondern Feuer und Trennung! 
 

      „Ich bin gekommen, daß ich ein Feuer anzünde auf Erden; was wollte ich lieber, denn es 
       brennete schon! 
 
       Meinet ihr, daß ich hergekommen bin, Frieden zu bringen auf Erden? Ich sage: Nein, 
       sondern Zwietracht.“ Lukas 12:49 und 51 
 

(Jesus) nicht Gott! Jesus würde niemandem erlauben, ihn „gut“ zu nennen, geschweige denn ihn 
Gott zu nennen, nicht einmal mit einem kleinen „g“5. 
 

       „Und siehe, einer trat zu ihm und sprach: Guter Meister, was soll ich Gutes tun, daß ich 
       das ewige Leben möge haben?“ 
 
       Er aber sprach zu ihm: Was heißest du mich gut? 0iemand ist gut denn der einige 

                   Gott.“  Matthäus 19:16-17 
 

Die Macht von Jesus ist nicht seine eigene: 
 

(a) „Und Jesus trat zu ihnen, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im 
      Himmel und auf Erden.“ Matthäus 28:18 
 
(b) „Ich kann nichts von mir selber tun. Wie ich höre, so richte ich...“ Johannes 5:30 
 
(c)  „So ich aber durch Gottes Finger die Teufel austreibe...“ Lukas 11:20 
 

                                                 
5 Kleines „g“: Siehe im Index „Gott“ mit einem kleinen „g“. 
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(d) „Jesus aber hob seine Augen empor und sprach: Vater, ich danke dir, daß du mich 
erhört hast.  
  
Doch ich weiß, daß du mich allezeit hörst; aber um des Volkes willen, das umhersteht, 
sage ich's (mein Bittgebet laut), daß sie glauben, du habest mich gesandt.  

 
      Da er das gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus!  
 
      Und der Verstorbene kam heraus...“ Johannes 11:41-43 
 

Wer gab dann Lazarus sein Leben zurück? Die Antwort ist „Gott!“ Denn Gott erhört die Gebete 
von Jesus „immer!“ 
 

Hört nun Peters Zeugnis zu: 
 

(a) „Ihr Männer von Israel, höret diese Worte: Jesum von Nazareth, den Mann, von Gott 
      unter euch mit Taten und Wundern und Zeichen erwiesen (womit ein Prophet gemeint 
       ist), welche Gott durch ihn tat unter euch (wie denn auch ihr selbst wisset)“ 

                  Apostelgeschichte 2:22 
 
Wurde Lukas von Gott inspiriert, dass er sagte, dass Jesus der Sohn von Josef sei? 
 

     „Und Jesus war, da er anfing, ungefähr („ungefähr“ der Heilige Geist weiß es nicht 
     eindeutig) dreißig Jahre alt, und (ward gehalten für) einen Sohn Josephs...“ Lukas 3:23 
 

Die Worte „ward gehalten für“ sind im ursprünglichen griechischen Manuskript von Lukas nicht 
enthalten! Diese Worte sind eine Bemerkung der Übersetzer. 
 
In den verschiedenen Landessprachen der Welt, wie Arabisch, Afrikaans, Zulu, etc werden die 
Worte „ward gehalten für“ in die Übersetzungen eingebunden. Durch das Entfernen der Klammern 
um diese Worte, werden sie zur Aussage von Lukas, und wenn Lukas inspiriert war, dann werden 
die Worte in eine Äußerung Gottes umgewandelt. So leicht wird im Christentum das Wort des 
Menschen in das Wort Gottes geändert. 
 
Jesus (Friede sei auf ihm), zu selbst besonnen: 
 

       „da trat zu ihm ein Weib, das hatte ein Glas mit köstlichem Wasser und goß es auf sein 
       (Jesus) Haupt...  
 
       Da das seine Jünger sahen, wurden sie unwillig und sprachen: Wozu diese 
       Vergeudung?  
 
       Dieses Wasser hätte mögen teuer verkauft und den Armen gegeben werden.  
 
       Da das Jesus merkte, sprach er zu ihnen: Was bekümmert ihr das Weib? Sie hat ein 
       gutes Werk an mir getan.  
 
      Ihr habt allezeit Arme bei euch; mich aber habt ihr nicht allezeit.“ Matthäus 26:7-11 
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19- Jesus ein „Gott“ (?): Machtlos 
 

(a) „Ich kann nichts von mir selber tun...“ Johannes 5:30 
 

Er hatte kein Wissen über das Jenseits: 
 

(b) „Von dem Tage aber und der Stunde weiß niemand, auch die Engel im Himmel nicht, 
     auch der Sohn nicht, sondern allein der Vater.“ Markus 13:32 
 

Er war unwissend über die Jahreszeiten: 
 

(c)  „Und er sah einen Feigenbaum von ferne, der Blätter hatte; da trat er hinzu, ob er etwas 
     darauf fände, und da er hinzukam, fand er nichts denn nur Blätter, denn es war noch 

                 nicht Zeit, daß Feigen sein sollten.“ Markus 11:13 
 

Jesus als ein durstiger „Gott“? 
 

(d) „...spricht er (Jesus): Mich dürstet!“ Johannes 19:28 
 

Jesus als ein weinender „Gott“? 
 

(e) „Und Jesus gingen die Augen über.“ Johannes 11:35 
 

Stellen Sie sich einen „Gott“ vor, der vom Satan versucht wird (?) 
 

(f) „und er war allda in der Wüste 40 Tage und ward versucht von dem Satan...“ Markus 
    1:13 
 

20- Jesus (ein Rassist): Kam nur für die Juden 
 

(a) „diese zwölf sandte Jesus, gebot ihnen und sprach: Gehet nicht auf der Heiden Straße 
      und ziehet nicht in der Samariter Städte,  
 
     sondern gehet hin zu den verlorenen Schafen aus dem Hause Israel.“ (nur zu den Juden) 
     Matthäus 10:5-6 
 
(b) „Er (Jesus) antwortete aber und sprach: Ich bin nicht gesandt denn nur zu den  

                  verlorenen Schafen von dem Hause Israel.(nur den Juden) 
 
      Sie (die kanaanäische Frau) kam aber und fiel vor ihm nieder6 und sprach: HERR, hilf 
      mir! (meine Tochter zu heilen) 
 
      Aber er antwortete und sprach: Es ist nicht fein, daß man den Kindern ihr Brot nehme 
      und werfe es vor die Hunde.(Nicht-Juden)“ Mattäus 15:24-26 
 

 
 
 
                                                 
6 Siehe das Wort „Anbetung“ im Index 
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21- Jesus (verschiedene Leckerbissen): 
 
Die Rückkehr von Jesus hat sich nie verwirklicht: 
 

      „Wenn sie euch aber in einer Stadt verfolgen, so flieht in eine andere. Wahrlich ich sage 
       euch: Ihr werdet mit den Städten Israels nicht zu Ende kommen, bis des Menschen 

                   Sohn (auf sich selbst hinweisend) kommt.“ Matthäus 10:23 
 

Die Jünger von Jesus flohen und sie flohen, und sind nun seit 2000 Jahren verschwunden, ohne ein 
Zeichen von der Rückkehr Jesus'. 
 

Jesus sprach in Parabeln, um die nicht Eingeweihten zu täuschen: 
 

     „Und er sprach zu ihnen: Euch ist's gegeben, das Geheimnis des Reiches Gottes zu 
      wissen; denen aber draußen widerfährt es alles nur durch Gleichnisse, auf daß sie es mit 
      sehenden Augen sehen, und doch nicht erkennen, und mit hörenden Ohren hören, und 
      doch nicht verstehen, auf daß sie sich nicht dermaleinst bekehren und ihre Sünden 

                  ihnen vergeben werden.“ Markus 4:11-12 
 

Hass als das Fundament des Glaubens (von Jesus): 
 

     „So jemand zu mir kommt und haßt nicht seinen Vater, Mutter, Weib, Kinder, Brüder, 
     Schwestern, auch dazu sein eigen Leben, der kann nicht mein Jünger sein.“ Lukas 14:26 
 

Petrus widerspricht Jesus bezüglich ihm selbst als „dem einzigen Weg“: 
 

    „Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt 
    zum Vater denn durch mich.“ Johannes 14:6 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
     „Petrus aber tat seinen Mund auf und sprach: ...; sondern in allerlei Volk, wer ihn (Gott) 

                 fürchtet und recht tut, der ist ihm (Gott) angenehm.“ Apostelgeschichte 10:34-35 
 

22- Juden: Ein ungehorsames Volk 
 

      „Denn ihr seid ungehorsam dem HERRN gewesen, solange ich euch gekannt habe.“ 1. 
      Buch Mose 19:24 
 

Ein halsstarriges Volk: 
 

      „Denn ich kenne deinen Ungehorsam und deine Halsstarrigkeit. Siehe, wo ich noch 
       heute mit euch lebe, seid ihr ungehorsam gewesen wider den HERRN; wie viel mehr 
       nach meinem Tode!“ 5. Buch Mose 31:2 
 

Eine zweite Gefangenschaft in Ägypten: 
 

       „Und der HERR wird dich (die Juden) mit Schiffen wieder nach Ägypten führen, den 
       Weg, davon ich gesagt habe: Du sollst ihn nicht mehr sehen. Und ihr werdet daselbst 
       euren Feinden zu Knechten und Mägden verkauft werden, und wird kein Käufer 
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       dasein. 5. Buch Mose 28:68 
 
       „...sondern er (der Herr) will ihrer (der Juden) Missetat gedenken und ihre (der Juden) 
      Sünden heimsuchen; sie sollen wieder nach Ägypten (für eine zweite Gefangenschaft) 
      kommen!“ Hosea 8:13 
 

Die Juden sollen ersetzt werden: 
 

      „Darum sage ich (Jesus) euch (Juden): Das Reich Gottes wird von euch genommen und 
                  einem Volke gegeben werden, das seine Früchte bringt.“ Matthäus 21:43 

 

23- Keturah: Die dritte Frau Abrahams 
 

       „Abraham nahm wieder ein Weib, die hieß Ketura.“ 1. Buch Mose 25:1 
 

Ketura, als die Frau Abrahams steht im Widerspruch zum selben „Wort Gottes“ - zum Beispiel 1. 
Chronik 1:32, wo Ketura als Abrahams Kebsweib beschrieben wird. Hier gibt es einen speziellen 
Widerspruch in der Bibel, da „Weib“ und „Kebsweib“ synonyme Begriffe sind. 
 

24- Massakar: Durch die Hände der Juden 
 

(a) „So erwürget nun alles, was männlich ist unter den Kindern, und alle Weiber, die 
     Männer erkannt und beigelegen haben; 
 
     aber alle Kinder, die weiblich sind und nicht Männer erkannt haben, die laßt für euch 
     leben.“ 4. Buch Mose 31:17-18 
 

Und die Juden retteten für sich selbst 32000 Jungfrauen, Vers 35; siehe auch Vers 40 
 

(b) „Aber in den Städten dieser Völker, die dir der HERR, dein Gott, zum Erbe geben wird, 
      sollst du nichts leben lassen, was Odem hat,“ 5. Buch Mose 20:16 
 
(c) „und sie (die Juden) verbannten alles, was in der Stadt war, mit der Schärfe des 

                Schwerts: Mann und Weib, jung und alt, Ochsen, Schafe und Esel.“ Josua 6:21 (Nicht 
               einmal Esel wurden verschont) 

 
(d) „...er (Josua) ließ niemand übrigbleiben...“ Josua 10:28 
 

25- Melchisedek: Dieser hohe Priester von Salem besitzt Eigenschaften, die sogar 
Jesus Christus überragen. 
 

    „ohne Vater, ohne Mutter, ohne Geschlecht und hat weder Anfang der Tage noch Ende 
    des Lebens:...“ Hebräer 7:3  
 
(Diese Eigenschaften passen nur zu Gott!) 
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26- Messias: Übersetzt „Christus“ 
 
Messias ist ein sehr bekanntes Nomen im Hebräischen. Übersetzt ins Griechische wurde es zu 
„Christos“, das in einfachem Englisch Gesalbt! Bedeutet. Überall wo das Wort „gesalbt“ in der 
englischen Übersetzung der Bibel (in jeder Version) auftaucht, ist das Wort im hebräischen Original 
ausnahmslos „Messias“! Hier sind einige Beispiele: 
 

(a) „Ich bin der Gott zu Beth-El, da du den Stein gesalbt (Messias) hast...“(christlicher 
     Stein“) 1. Buch Mose 31:13 
 
(b) „Und Mose nahm das Salböl (Messias) und salbte (Messias) die Wohnung...“ 
     (christliches Öl“ und christliche Wohnung!) 3. Buch Mose 8:10 
 
(c)  „...und er (der Herr) wird Macht geben seinem König und erhöhen das Horn seines 
    Gesalbten (Messias).“ (christliches Horn!) 1. Samuel 2:10 
 
(d) „Du warst ein schirmender gesalbter (Messias) Cherub...“(christlicher Cherub!) 

 Hesekiel 28:14 
 
(e) „So spricht der HERR zu seinem Gesalbten (Messias), dem Kores,...“(christlicher 
     Kores!) Jesaja 45:1 
 
( Gott spricht sogar einen heidnischen König als Seinen Messias an!) 
 

27- Muhammad (Friede sei auf ihm): Ist gemäß der Bibel ein wahrer Prophet Gottes 
 

(a) „...ein jeglicher Geist (was jeglicher Prophet bedeutet), der da bekennt, daß Jesus 
     Christus ist in das Fleisch gekommen, der ist von Gott;“ 1. Johannes 4:2 
 
Vergleicht  mit dem Heiligen Qur'an 3:45 und vielen anderen quranischen Hinweisen, wo 
Jesus (Friede sei auf ihm) Jesus Christus genannt wird. 
 

Muhammad (Friede sei auf ihm) wird namentlich in der Bibel genannt: 
 

(b) „Seine Kehle ist süß, und er ist ganz lieblich (Muhummed-im). Ein solcher ist mein 
     Freund; mein Freund ist ein solcher, ihr Töchter Jerusalems!“ Hoheslied 5:16 
 
Aus dem ursprünglichen hebräischen Manuskript wurde das Wort „Muhummedim“ als 
„lieblich“ übersetzt, das offensichtlich das Wort MUHUMMED mit einem hinzugefügten 
„im“ ist. „Im“ ist der Pluralis Majestätis in der hebräischen Sprache. 
 

Muhammad ein „Tröster“ wie Jesus, Friede sei auf ihnen: 
 

(c) „Und ich will den Vater bitten, und er soll euch einen andern Tröster geben, daß er bei 
    euch bleibe ewiglich:“ Johannes 14:16 
 
Jesus (Friede sei auf ihm) war der erste Tröster, und ein A0DERER wäre genauso wie er, 
von der gleichen Art wie Jesus, ein Mensch und kein Geist. 
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28- Coitus Interruptus: „Das Herausziehen des Penis aus der Vagina vor der 
Ejakulation.“ 
 

     „Da sprach Juda zu Onan: Gehe zu deines Bruders Weib und nimm sie zur Ehe, daß du 
     deinem Bruder Samen erweckest... 
 
     Aber da Onan wußte, daß der Same nicht sein eigen sein sollte, wenn er einging zu seines 
     Bruders Weib, ließ er's auf die Erde fallen und verderbte es, auf daß er seinem Bruder 
     nicht Samen gäbe.“ 1. Buch Mose 39:8-9 
 

29- Paulus: Nach seiner eigenen Aussage listig, benutzt Betrug: 
 

     „Aber laß es also sein, daß ich euch nicht habe beschwert; sondern, die weil ich tückisch 
      bin, habe ich euch mit Hinterlist gefangen.“7 2. Korinther 12:16 
 

30- Polygamy: Salomo der Weise hatte ein Tausend Frauen und Konkubinnen: 
 

(a) „Und er hatte siebenhundert Weiber zu Frauen und dreihundert Kebsweiber; und seine 
      Weiber neigten sein Herz.“ (zu anderen Göttern) 1. Könige 11:3 
 
(b) Abraham, der Freund Gottes, hatte mehr als eine Frau; genauso wie Israel (Jakob) und 
     David, der König. 
 

Es gibt kein einziges Wort des Tadels im „Buch Gottes“, der Heiligen Bibel gegen polygame Ehen. 
 

31- Prophezeiungen: Leere Drohungen- 
 

(a) „aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen sollst du (oh Adam) nicht 
     essen; denn welches Tages du davon ißt, wirst du des Todes sterben.“ 1. Buch Mose 
     2:17 
 
Steht im Widerspruch zu: 
 
(b) „daß sein ganzes Alter ward neunhundertunddreißig Jahre, und starb.“ 1. Buch Mose 
     5:5 
 

Beeindruckend! In der Sprache Gottes (?) bedeutet „welches Tages“ nicht „genau an diesem Tag“, 
sondern Jahrzehnte später (?). 
 
Gemäß der Heiligen Bibel war der Satan wahrhaftiger bezüglich der Folgen des Essens von der 
„verbotenen Frucht“, er hatte Eva versichert - 
 

(c)  „Da sprach die Schlange (der Satan) zum Weibe: Ihr werdet mitnichten des Todes 
     sterben;“ 1. Buch Mose 3:4 
 

 
 
 

                                                 
7 List: bedeutet Trick, scharfes Verfahren, Verrat, Betrügerei und Gerissenheit 



 20 

32- Propheten (aber nackt): Wenn das der Fall der Priester ist, dann möge Gott die 
Gemeinde segnen- 
 

(a) „Und da er (Noah) von dem Wein trank, ward er trunken und lag in der Hütte 
                  aufgedeckt.“ 1. Buch Mose 9:21 

 
(b) „Und er (Saul) zog auch seine Kleider aus und weissagte auch vor Samuel und fiel bloß 
     nieder den ganzen Tag und die ganze Nacht. Daher spricht man: Ist Saul auch unter den 
     Propheten?“ 1. Samuel 19:24 
 
(c)  „Da aber David wiederkam sein Haus zu grüßen, ging Michal, die Tochter Sauls, heraus 
     ihm entgegen und sprach: Wie herrlich ist heute der König von Israel (David) gewesen, 
    der sich vor den Mägden seiner Knechte entblößt hat, wie sich die losen Leute 
    entblößen!“ 2. Samuel 6:20 
 
(d) „Da sprach der HERR: Gleichwie mein Knecht Jesaja nackt und barfuß geht, zum 
      Zeichen und Wunder dreier Jahre über Ägypten und Mohrenland...“ 
 
      „...also wird der König von Assyrien hintreiben das ganze gefangene Ägypten und 
      vertriebene Mohrenland, beide, jung und alt, nackt und barfuß, in schmählicher Blöße, 
      zu Schanden Ägyptens.“ Jesaja 20:3-4 
 

33- Vergewaltigung: Bruder vergewaltigt und begeht Inzest mit seiner Schwester - 
 

(a) „Aber er (Amnon, einer der Söhne Davids) wollte nicht gehorchen und überwältigte sie 
                 (seine Schwester Tamar) und schwächte sie und schlief bei ihr.“ 2. Samuel 13:14 

 
Sohn begeht Inzest und vergewaltigt seine Mütter en gros! 
 

(b) „Da machten sie Absalom (ein weiterer Sohn Davids) eine Hütte auf dem Dache, und 
                 Absalom ging hinein zu den  Kebsweibern (gleiche wie „Weiber“, siehe Ketura im 
                 Index) seines Vaters vor den Augen des ganzen Israel.“ 2. Samuel 16:22 

 

34- Sabbat: Sabbat als ein bestehende Beleidigung für Gott in der Bibel - 
 

     „Er ist ein ewiges Zeichen zwischen mir und den Kindern Israel. Denn in sechs Tagen 
      machte der HERR Himmel und Erde; aber am siebenten Tage ruhte er und erquickte 
      sich.“ 2. Buch Mose 31:17 
 
Im Gegensatz dazu sagt der Heilige Qur'an: 
 
„Allah - kein Gott ist da außer Ihm, dem Ewiglebenden, dem Einzigerhaltenden. Ihn ergreift 
weder Schlummer noch Schlaf. Ihm gehört, was in den Himmeln und was auf der Erde ist. 
Wer ist es, der bei Ihm Fürsprache einlegen könnte außer mit Seiner Erlaubnis? Er weiß, 
was vor ihnen und was hinter ihnen liegt; sie aber begreifen nichts von Seinem Wissen, es 
sei denn das, was Er will. Weit reicht Sein Thron über die Himmel und die Erde, und es fällt 
Ihm nicht schwer, sie (beide) zu bewahren. Und Er ist der Hohe, der Erhabene.“ 2:255 
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35- Sarah: Die heilige Bibel verschont Gott nicht einmal vor verbotenen sexuellen 
Bemerkungen, die Ihm zugeschrieben werden: 
 
Im Falle der Empfängnis von Jesus Christus (Friede sei auf ihm), plante der allmächtige Gott für 
Maria, dass sie Jesus durch die Vermittlung des Heiligen Geistes empfängt, wie es in der Bibel 
bezeugt wird: 
 

(a) „Der heilige Geist wird über dich kommen (die Frage ist, wie?), und die Kraft des 
     Höchsten wird dich überschatten (und wieder, wie?).“ Lukas 1:35 
 

Während im Fall von Isaak die Empfängnis direkt in der Gebärmutter von Sarah durch die direkte 
Vermittlung von Gott selbst stattfindet, wie es in Seinem (?) Heiligen Buch berichtet wird: 
 

(b) „Und der HERR suchte heim Sara, wie er geredet hatte, und tat mit ihr, wie er geredet 
      hatte. Und Sara ward schwanger ...“ 1. Buch Mose 21:1-2 
 

36- Sklaverei: Von Gott gutgehießen - 
 

    „und sollt sie besitzen und eure Kinder nach euch zum Eigentum für und für; die sollt ihr 
     leibeigene Knechte sein lassen...“ 3. Buch Mose 25:46 
 

37- Homosexualität: Der Grund der Bibel, warum Menschen zu Lesben und 
Homosexuellen werden 
 

     „sie, die Gottes Wahrheit haben verwandelt in die Lüge und haben geehrt und gedient 
    dem Geschöpfe mehr denn dem Schöpfer  
 
     Darum hat sie auch Gott dahingegeben in schändliche Lüste: denn ihre Weiber haben 
     verwandelt den natürlichen Brauch in den unnatürlichen;  
 
     desgleichen auch die Männer haben verlassen den natürlichen Brauch des Weibes und 
     sind aneinander erhitzt in ihren Lüsten und haben Mann mit Mann Schande getrieben...“ 
     Römer 1:25-27 
 

38- Söhne Gottes: Die Bibel schreibt Gott dutzende Söhne zu. 
 

(a) „der war ein Sohn des Enos, der war ein Sohn Seths, der war ein Sohn Adams, der war 
     Gottes.“ Lukas 3:38 
 
(b) „da sahen die Kinder Gottes nach den Töchtern der Menschen, wie sie schön waren, und 
     nahmen zu Weibern, welche sie wollten.  
 
    „Es waren auch zu den Zeiten Tyrannen auf Erden; denn da die Kinder Gottes zu den 
    Töchtern der Menschen eingingen und sie ihnen Kinder gebaren, wurden daraus 
    Gewaltige in der Welt und berühmte Männer.“ 1. Buch Mose 6:2 und 4 
 
(c)  „Und du sollst zu ihm sagen: So sagt der HERR: Israel ist mein erstgeborener Sohn;“ 2.  
     Buch Mose 4:22 
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(d) „...so ist Ephraim mein erstgeborenen8 Sohn.“ Jeremia 31:9 
 
(e) „..."Du bist mein Sohn (oh David), heute habe ich (Gott) dich gezeuget9:.“ Psalmen 2:7 
 
(f) „Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ Römer 8:14 
 
 

39- Schweine: Schweinefleisch ist verboten - 
 

(a) „Von diesem Fleisch (vom Schwein) sollt ihr nicht essen noch ihr Aas anrühren; denn 
                sie sind euch unrein.“ 3. Buch Mose 11:8 

 
Jesus (Friede sei auf ihm) vernichtete 2000 Schweine, um einen Mann zu heilen - 
 
(b) „Und alsbald erlaubte es ihnen Jesus. Da fuhren die unsauberen Geister (Satane) aus und 

                 fuhren in die Säue; und die Herde stürzte sich von dem Abhang ins Meer (ihrer waren 
                 aber bei zweitausend) und ersoffen im Meer.“ Markus 5:13 

 

40- Hurerei: Siehe unter Israeliten im Index. 
 
41- Frauen: ist es verboten, in der Kirche zu reden - 
 

     „...Es steht den Weibern übel an, in der Gemeinde zu reden.“ 1. Korinther 14:34-35 

                                                 
8 Erstgeborener: Wie kann es zwei „Erstgeborene“ geben? 
9 Gezeugt: Wie kann Gott David im Alter von 40 zeugen? „Heute“? 


